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Bäder und Geldflüsse in
vier Schweizer Hotels
Wann fühlen sich die Gäste wohl? Wenn

sie sich in einem Fango-Bad entspannen

oder in einer Wilderer-Sauna sitzen?

Und wie muss eine Bilanz aussehen,

damit sich auch der Hotelier entspannt?

Hochparterre besuchte Hotels in Bad

Ragaz, Flims, Interlaken und Wald/ZH
und fragte sich, was Architekten zum

Wohlbefinden aller beitragen können.
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Eisenmann und das Buch
der Erkenntnis
Das Fachpublikum lobt die klar gestalteten

Buchumschläge des Grafikers

Leander Eisenmann und verleiht ihm in

regelmässigen Abständen Preise

für die schönsten Bücher. Weniger
erbaut ist Eisenmanns deutscher

Auftraggeber, der Münchner C. H. Beck Verlag.

Der wünscht für seine Hüllen

weniger Geometrie, dafür mehr Frauen.

Seite 48

üJie Austern auf die grüne
üJiese kamen
Fragen die Planer öffentlicher Gebäude

jemals die künftigen Nutzer nach

ihren Wünschen? Kaum. Liza Fior und

Katherine Clarke aber verkleiden sogar
Kinder zu Pferden, um ihre Sehnsüchte

zu wecken. Im Städtchen St. Albans

bei London bauten sie ein Museum für
einen römischen Mosaikboden. Mit

Wanden voller eindrücklicher Muscheln.
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